
 

 

 

 

 

Weltwassertag 2025 im LINZ AG-Wasserwerk 
Heilham  

Moderne Trinkwasserversorgung für höchste Qualität und 
Verlässlichkeit 

 
20. März, 10.00 Uhr,  

Wasserwerk Heilham, Urnenhainweg 8a, 4040 Linz 
 

  



 

 

Von der elementaren Daseinsvorsorge zur Inspirationsquelle: 
400.000 Menschen verlassen sich auf die Leistungen der LINZ AG 
 

Über 24 Milliarden Liter bestes Trinkwasser jährlich bzw. 65 Millionen Liter pro Tag 

lieferte die LINZ AG an die Menschen in Linz und 25 weitere Gemeinden. Wasser ist 

lebenswichtig und vor dem Hintergrund des Klimawandels die vielleicht wichtigste 

Ressource, die es zu schützen gilt. 

Seit 1993 wird deshalb jährlich am 22. März der Weltwassertag begangen, um auf das 

kostbare Element Wasser als Lebensgrundlage aufmerksam zu machen – denn: 

Wasser ist die Quelle allen Lebens.  

 

Deshalb unterstützt auch die LINZ AG Jahr für Jahr mit einem besonderen Projekt 

diesen Aktionstag. Heuer stellt die LINZ AG anlässlich des Weltwassertags das 

Wasserwerk Heilham vor. 

 

Die umfassend sanierte Betriebsstätte mit ihrem historischen Brunnen  

- gibt Einblicke in die moderne Trinkwasserversorgung für Linz und 
zahlreiche Umlandgemeinden und 

- bietet heute die Bühne für das aktuelle Projekt zum Weltwassertag, ein 
Musikvideo, welches im Wasserwerk Heilham aufgenommen wurde. 

 

„Der Weltwassertag erinnert uns daran, wie wertvoll und unverzichtbar unser 

Trinkwasser ist. In Linz setzen wir auf eine nachhaltige und sichere Wasserversorgung 

für alle Bürger*innen. Rund 400.000 Menschen in Linz und 25 Umlandgemeinden 

versorgt die LINZ AG mit hochwertigem Trinkwasser. Letzteres verdanken wir der 

hohen Qualität und den modernen Wasserwerken, wie hier in Heilham. Mein Dank gilt 

allen, die täglich daran arbeiten, diese lebenswichtige Ressource zu schützen und 

verantwortungsvoll zu nutzen“, sagt der Linzer Bürgermeister Dietmar Prammer. 

 

 



 

 

 

„Wasser ist eine unserer wertvollsten Ressourcen – und in Linz können wir uns auf 

eine hervorragende Trinkwasserversorgung verlassen. Unser Wasser kommt aus 

nachhaltigen Quellen und wird höchsten Qualitätsstandards gerecht. Der 

Weltwassertag erinnert uns daran, wie wichtig ein bewusster und verantwortungsvoller 

Umgang mit Wasser ist. Besonders freut es mich, dass dieser besondere Tag heuer 

mit einer kreativen musikalischen Interpretation ergänzt wird. Kunst und 

Umweltbewusstsein gehen hier Hand in Hand und zeigen, wie vielseitig das Thema 

Wasser sein kann. Ich danke allen Beteiligten für ihr Engagement“, so 

Vizebürgermeisterin und Aufsichtsratsvorsitzende der LINZ SERVICE GmbH Karin 

Hörzing. 

 

„Die Folgen der Klimakrise wie Hitze, längere Trockenheit und Starkregenereignisse 

haben große Auswirkungen auf die Trinkwasserversorgung, auf das Grundwasser, die 

Landwirtschaft und die Natur. Der Weltwassertag macht deutlich, dass es eine unsere 

wichtigsten Aufgaben ist, die Wasserressourcen zu schützen, nachhaltig zu nutzen 

und die herausragende Wasserqualität zu sichern. Ich möchte mich daher bei allen 

Mitarbeiter*innen der LINZ AG aber auch bei den Sachverständigen der Stadt Linz 

bedanken, die dafür täglich im Einsatz sind“, so Klimastadträtin und 

Aufsichtsratsmitglied der LINZ AG Mag.a Eva Schobesberger.   

 

„Wasser ist existenzieller Grundstoff unseres Lebens und begleitet uns jeden Tag. 

Damit das auch so bleibt, arbeiten wir als LINZ AG schon heute an der 

Wasserversorgung für die nächsten Generationen“, sagt LINZ AG-Generaldirektor DI 

Erich Haider, MBA. „Um für etwaige Herausforderungen der Zukunft, wie etwa 

Klimawandel und Bevölkerungswachstum gerüstet zu sein, sind rund 130 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Bereich WASSER täglich im Einsatz und 

sorgen so für eine sichere, verlässliche und nachhaltige Trinkwasserversorgung für 

über 400.000 Menschen. Unsere Kompetenz und unser Engagement sind die Garantie 

für eine gesicherte Wasserversorgung, auch für die Zukunft.“  

 

  



 

 

Willkommen im Wasserwerk Heilham 
 

Bildtext: Heilham ist das zweitälteste Wasserwerk in Linz und ging 1902 in Betrieb. 2007 wurde die 
Betriebsstätte generalsaniert. Der Park rund um das Wasserwerk gilt als beliebter Naherholungsort. 

 

Für den diesjährigen Weltwassertag wählte die LINZ AG das Wasserwerk Heilham als 

Schauplatz – eine wichtige Säule in der Trinkwasserversorgung in Linz. Nach 

Inbetriebnahme des ersten Wasserwerks Scharlinz 1893, begann 1902 das 

„Grundwasser-Hebewerk“ auf dem Heilhamer Feld mit dem Heben des Grundwassers.  

Die Besonderheit des Wasserwerks Heilham lag darin, dass dieses bereits voll 

elektrisch betrieben werden konnte. Davor wurden dampfbetriebene Pumpen 

eingesetzt. Zeitgleich mit dem Wasserwerk Heilham werden auch die ersten 

Wasserleitungen verlegt, wie etwa entlang der Urfahraner Hauptstraße. 

 

Modernisierung konnte die Geschichte bewahren 

Heilham verfügt über drei Brunnenanlagen mit denen bis zu 10 Millionen Liter pro Tag 

bzw. 3,7 Milliarden Liter pro Jahr gefördert werden können. Das Versorgungsgebiet 

umfasst Pöstlingberg, Harbach, Auberg und Urfahr-West sowie die Gemeinden 

Puchenau und Gramastetten (zum Teil).  

Eine weitere Besonderheit der Betriebsstätte besteht darin, dass die Original-Brunnen, 

Behälter und Elektromotoren von 1902 noch erhalten und ausgestellt sind.  



 

 

Darüber hinaus bietet der an das historische Gebäude angrenzende Park einen 

beliebten Naherholungsraum für die Menschen in Urfahr.  

Bildtext: Blick in den Keller des sanierten, historischen Brunnens im Wasserwerk Heilham. Im Vergleich 

dazu: Ein Bild aus dem Archiv der Stadt Linz von 1902. 

 

  



 

 

Trinkwasserversorgung heute: 
Die Säulen der sicheren & hochwertigen Trinkwasserversorgung 
 

Dank unterschiedlichster vorausschauender und innovativer Maßnahmen und dem 

hohen Einsatz der LINZ AG-Mitarbeiter*innen können sich die Menschen im 

oberösterreichischen Zentralraum bereits seit über 130 Jahren und auch in Zukunft auf 

die sichere Wasserversorgung verlassen. 

 

Wichtige Infrastruktur für zuverlässige Versorgung 

LINZ AG WASSER versorgt über 400.000 Menschen in Linz und 25 

Umlandgemeinden mit bestem Trinkwasser. Als Wasserversorgerin betreibt die 

LINZ AG  

- vier Wasserwerke (Scharlinz, Goldwörth, Plesching und Heilham),  

- 79 Pumpwerke bzw. Drucksteigerungsanlagen,  

- 34 Hochbehälter,  

- 27 Brunnen und  

- ein über 1.300 km langes Rohrleitungsnetz. 

 

Grundwasserreservoir ist ein Schatz im Untergrund 

Das Wasser, das gefühlt selbstverständlich aus den Linzer Wasserhähnen fließt, 

stammt zu 100 Prozent aus dem Grundwasserstrom der Donau sowie der Welser 

Heide. Der Wasserkreislauf sorgt für die natürliche Frische des Wassers: 

Regenwasser versickert im Boden und sammelt sich. Durch die langsame 

Fließgeschwindigkeit wird das Wasser auf seiner unterirdischen Reise durch 

verschiedene Bodenschichten gefiltert und kommt als sauberes Grundwasser zu den 

27 Brunnen der LINZ AG. Grundwasserschutz steht deshalb auch am Beginn der LINZ 

AG-Wasserversorgungskette. 

 

 

 



 

 

Wasserschutzgebiete für beste Wasserqualität 

Um das wichtige Grundwasser in der Tiefe vor schädlichen Einflüssen zu bewahren, 

wurden sogenannte Wasserschutzgebiete geschaffen. Diese Schutzgebiete 

ermöglichen eine ortsnahe Trinkwasserversorgung und sichern die hervorragende 

Trinkwasserqualität. Basis für die Pflege von Wiesen und Wald in diesen Zonen ist ein 

detailliertes Konzept, das seit den 1990er Jahren in Kooperation mit Ökologen laufend 

weiterentwickelt wird. Die LINZ AG betreut aktuell nach strengen gesetzlichen 

Vorgaben zirka 15 Millionen Quadratmeter Wasserschutzgebiet. Mehr als 20 Prozent 

davon befinden sich im Eigentum der LINZ AG. Etwa 5,7 Millionen Quadratmeter 

befinden sich rund um das Wasserwerk Scharlinz. Die Schutzgebiete rund um die 

Wasserwerke stehen der Bevölkerung als Naherholungsräume zur Verfügung. Zwei 

weitere große Parks gibt es im Wasserwald und beim Wasserwerk Heilham. 

 

Von Beginn an innovativ und vorausschauend gedacht 

Die Anlagen der Linzer Trinkwasserversorgung waren schon immer nicht nur am Puls 

der Zeit, sondern mehrere Schritte voraus. Das zeigt sich in den innovativen und 

nachhaltigen Konzepten:  

Nach Inbetriebnahme der maschinellen Anlagen 1893 kam es bereits kurze Zeit später 

zur Elektrifizierung (1902 Wasserwerk Heilham, 1919 Wasserwerk Scharlinz). Später 

folgte eine Teilautomatisierung und ab 2009 wurden die Prozesse vollautomatisiert. 

Seit 2018 wird verstärkt auf Digitalisierung gesetzt.  

Seiner Zeit voraus war man auch bei der Daseinsvorsorge für die nächsten 

Generationen: So war das Wasserwerk Scharlinz von Beginn an für die Versorgung 

von 77.000 Menschen ausgelegt, bei damals nur 47.000 Einwohner*innen bei 

Inbetriebnahme. In Urfahr lebten 1902 etwa 13.000 Menschen, als Heilham in Betrieb 

ging – das Werk war jedoch schon für 33.000 konzipiert. Bei Inbetriebnahme des 

Hochbehälters in Tillysburg 2011, wurde bereits die Erweiterung des 

Fassungsvermögens ums Dreifache mitgedacht.  

Damit die hohe Qualität und Verfügbarkeit auch künftig gewährleistet bleibt, ist eine 

laufende Instandhaltung und Modernisierung der Infrastruktur nötig: So wurde im Jahr 

2021 der neue Hochbehälter in Hitzing in Betrieb genommen. Mit der Eröffnung dieses 



 

 

zukunftsweisenden Bauprojekts leistet LINZ AG WASSER für die Region einen 

wichtigen Beitrag zur Versorgungssicherheit mit bestem Trinkwasser. Durch das neue 

Bauwerk wurde das Speichervolumen im Versorgungssystem um weitere 2 Millionen 

Liter auf insgesamt mehr als 65 Millionen Liter erweitert. 

  



 

 

Sensibilisierung für das Element Wasser 
 

Dass Wasser nicht selbstverständlich ist, der Klimawandel erhebliche Auswirkungen 

wie Trockenheit und Starkregen hat und wir unser wohl wichtigstes Lebensmittel 

nachhaltig schützen müssen, dafür setzt sich die LINZ AG bereits seit vielen Jahren 

durch die Vermittlung von Wissen und Bewusstseinsbildung ein.  

„Als Wasserversorger nehmen wir unsere Verantwortung wahr und machen mit 

zahlreichen Projekten auf den Wert und den Schutz des Wassers aufmerksam“, sagt 

LINZ AG-Generaldirektor DI Erich Haider. 

 

Projekte im Überblick: 

- Seit 2006 führt die LINZ AG regelmäßig gemeinsam mit interessierten 

Volksschulen im Versorgungsgebiet das Projekt „Wasser macht klug“ durch. 

Die jungen Schüler*innen lernen dabei mehr über den Kreislauf des Wassers, 

Wasserverbrauch, Wasserschutz u.v.m. Insgesamt nehmen rund 50 Schulen 

jährlich daran teil.  

- 2008 wurde im Wasserwerk Scharlinz die „Wasserwelt“, eine interaktive 

Ausstellung rund um das Thema Wasser, eröffnet. Sie bietet die Möglichkeit, 

den Weg des Trinkwassers vom Ursprung bis zum Wasserhahn und wieder 

zurück zur Natur zu verfolgen und Wissenswertes rund um das kostbare 

Lebensmittel Wasser zu erfahren. Mehr als 30.000 Interessierte besuchten 

bereits die mehrfach ausgezeichnete Ausstellung.  

- Im Jahr 2019 veranstaltete die LINZ AG eine Baumpflanzaktion im 

Wasserwald. Rund 160 Kinder und Jugendliche beteiligten sich an der 

Bepflanzung mit 500 Bäumen und Sträuchern.  

- 2021 folgte mit dem Naschgarten das nächste Projekt, bei dem 230 Kinder an 

drei Tagen 300 fruchtige Beerensträucher im Wasserwald pflanzten. Diese 

Aktionen führen den Kindern und Jugendlichen direkt vor Augen, dass jeder 

Einzelne einen persönlichen Beitrag für die Versorgung mit bestem Trinkwasser 

leisten kann. Denn Trinkwasserschutzgebiete erfüllen gleich mehrere 

Funktionen. Sie gewährleisten bestes Trinkwasser, bieten Lebensraum für viele 



 

 

Tier- und Pflanzenarten, stellen wichtige Klimainseln in der Stadt dar und sind 

beliebte Naherholungsgebiete.  

- In den Jahren 2023 und 2024 nutzte die LINZ AG den Trink- bzw. 

Weltwassertag, um beim „Zukunftsgespräch Wasser“ mit der jungen 

Generation in Austausch zu treten und ihr Interesse an der wertvollen 

Ressource zu wecken. Insgesamt 25 Schüler*innen im Alter zwischen 15 und 

19 Jahren aus vier Schulen diskutierten dabei mit Wasser-Expert*innen der 

LINZ AG im Wasserwerk Scharlinz. Diskussionsgrundlage waren 

Impulsvorträge der Jugendlichen zu bestimmten Themenschwerpunkten, die 

sie vorab in Workshops mit LINZ AG-Tutor*innen erarbeiteten.  

- Heuer entstand aus einer Kooperation mit dem Linzer Musiker Rainer Falk das 

Projekt Wasser-Musik. Anhand eines komponierten Musikstücks und durch die 

Aufzeichnung als Video wird Wasser musikalisch erlebbar gemacht. Schauplatz 

der Aufnahme ist das Wasserwerk Heilham, welches durch die Bauweise ein 

besonderes Klangerlebnis schafft. 

  



 

 

Wasser als natürliche Inspirationsquelle 
 

Ohne Wasser wäre das Leben undenkbar. Es ist Lebenselixier und zugleich 

Inspirationsquelle: Wasser spielt auf so vielen Ebenen eine entscheidende Rolle. So 

ist Wasser auch seit jeher ein viel verwendetes Thema in der Kunst, in Bildern oder in 

Liedern, in denen das Wasser besungen wird, oder in Instrumentalmusik, in der das 

Instrumentenensemble Wasser musikalisch darstellt und imitiert. Als diesjähriges 

Projekt zum Weltwassertag lässt die LINZ AG die Elemente Wasser und Kunst 

verschmelzen. Eine Kooperation mit dem Linzer Musiker Rainer Falk macht dabei das 

Element Wasser hör- und erlebbar.  

„Wasser ist die Quelle des Lebens. Ohne Wasser können wir nicht sein. Genauso geht 

es uns mit Kunst, sie ist ein Lebenselixier, weckt Emotionen und bringt uns zum 

Nachdenken. Deshalb war es uns ein Anliegen, für den Weltwassertag diese beiden 

Elemente zu verbinden. Mit Unterstützung des Linzer Musikers Rainer Falk ist ein 

besonderes Video mit Wasser-Musik entstanden. Darin lässt sich das Element Wasser 

nicht nur visuell, sondern auch auditiv erleben. Die Bewegungen des Wassers werden 

zu Klängen und macht aus der Selbstverständlichkeit eine Besonderheit“, so Reinhold 

Plöchl, Leiter des Bereichs WASSER der LINZ AG. 

„Wasser ist nicht nur eine kostbare Ressource, sie ist auch eine sprudelnde Quelle der 

Inspiration. Bei dem gemeinsamen Projekt mit der LINZ AG habe ich versucht, die 

verschiedenen Zustände des Wassers einzufangen, wie etwa das Fließen und 

Tröpfeln des Wassers. Was 

diese Komposition noch 

besonderer macht, ist die 

Location. Hier im Wasserwerk 

Heilham haben wir hohe und 

weite Räume. Die Töne 

reflektieren und wirken noch 

eindringlicher“, so Musiker 

Rainer Falk.  

 

 

Bildtext: Rainer Falk bei der Video-Aufnahme im Wasserwerk Heilham. 



 

 

Musik-Projekt zum Weltwassertag selbst erleben 
 

Damit sich auch die Öffentlichkeit von der Wasser-Musik inspirieren lassen kann und 

einmalige Einblicke in das historische Wasserwerk erhält, entstand im Zuge der 

Kooperation zwischen LINZ AG und dem Musiker Rainer Falk ein einzigartiges 

Musikvideo. Unter dem Link http://www.linzag.at/weltwassertag können das Video 

kostenlos angeschaut und viele weitere Informationen rund um den Weltwassertag 

und die LINZ AG WASSER-Projekte gefunden werden. 

  

http://www.linzag.at/weltwassertag


 

 

Ihre Gesprächspartner*innen 

 

• Bürgermeister Dietmar Prammer 
Aufsichtsratsvorsitzender der LINZ AG  

 

• Vizebürgermeisterin Karin Hörzing 

Aufsichtsratsvorsitzende der LINZ SERVICE GmbH 

 

• Stadträtin Mag.a Eva Schobesberger 
Aufsichtsratsmitglied der LINZ AG 

 

• DI Erich Haider, MBA  

Generaldirektor LINZ AG 

 

• DI Reinhold Plöchl 
Leitung LINZ AG WASSER  

 

 

 
 
Presserückfragen bitte an: 
Susanne Gillhofer, LINZ AG-Presse, Tel: 0732 3400 3424, s.gillhofer@linzag.at 

 
Die Veröffentlichung der Bilder ist honorarfrei.  
Fotonachweis: siehe Dateinamen 

 

Die Aufzeichnung der Veranstaltung sowie das Musikvideo können ab heute Mittag unter 

www.linzag.at/weltwassertag abgerufen werden. 
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